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Vorwort

Aller Anfang ist schwer, heißt es sprichwörtlich. Das gilt auch für den Einstieg
oder Wiedereinstieg in ein Zivilrichterreferat am Land- oder Oberlandesgericht.
Die Einführung des obligatorischen Einzelrichters in erstinstanzlichen und
Beschwerdeverfahren hat an den Kollegialgerichten gravierende Veränderungen
in der richterlichen Tätigkeit mit sich gebracht. Es gibt Landgerichtskammern,
die aufgrund einer Besetzung mit erfahrenen Zivilrichtern und einer Zuständig-
keit in allgemeinen Zivilsachen kaum Verfahren vor dem gesamten Spruchkörper
führen. Damit gewinnt die nicht teamorientierte Einzelrichtertätigkeit an Bedeu-
tung. Dies kann für neu hinzukommende Kollegen insofern nachteilig sein, als sie
nicht mehr die Chance haben, durch die regelmäßige Teilnahme an Kammer-
sitzungen und -beratungen vom Erfahrungsschatz der anderen Kammermitglie-
der zu profitieren, wie das zu Zeiten der fakultativen Einzelrichterübertragung
der Fall war. Damals wurde im frühen ersten Terminen vor der Kammer oder je
nach Stand des schriftlichen Vorverfahrens entschieden, ob sich die Sache zur
Übertragung auf den Einzelrichter eignet. Auch die Beschwerdeverfahren vor
den Oberlandesgerichten werden bei Anwendbarkeit der ZPO meist durch den
Einzelrichter entschieden. Dies gilt im Bereich des FGG nicht, das nur den fakul-
tativen Einzelrichter nach § 30 Abs. 1 S. 3 FGG i.V.m. § 526 ZPO kennt. Hier
kann es wegen der Querverweise zwischen ZPO und FGG leicht zu Irrtümern
kommen.

Für den Rechtsanwalt ist die Einzelrichterzuständigkeit, die jetzt auch in grö-
ßeren Verfahren gilt, oft irritierend. Hatte er es früher regelmäßig mit Spruchkör-
pern zu tun, die auch nach Auswechslung eines Mitglieds einschätzbar blieben, hat
er es nun häufig mit allein zuständigen Referatsinhabern zu tun, bei deren Wechsel
er unter Umständen vor einer für ihn kaum überblickbaren neuen Situation steht.
Deshalb muss auch der anwaltliche Verfahrensbevollmächtigte genaue Kenntnisse
der Möglichkeiten und rechtlichen Grenzen der Referatsführung haben. Dann
kann er die Verfahrensleitung im günstigeren Fall mit seinem Erfahrungswissen
und seinen Rechtskenntnissen in seinem Sinne unterstützen. Er wird aber auch
darüber orientiert sein müssen, welche Rechtsmittel einer willkürlichen Verfah-
rensführung im Wege stehen.

Entsprechendes gilt für die Richter- und Anwaltsstation der Rechtsreferendare.
Deshalb verstehen sich die nachfolgenden Ausführungen als eine Art Kompass für
das Verfahren der Einzelrichter an Land- und Oberlandesgericht. Sie sollen eine
erste Orientierung in typischen Verfahrenssituationen von Beginn bis Abschluss
des Erkenntnisverfahrens und aller Nebenentscheidungen ermöglichen.

Nach dem heutigen Stand des Gesetzgebungsverfahrens ist für das Jahr
2008 mit einer umfassenden Reform der Verfahrensordnung in der freiwilligen
Gerichtsbarkeit zu rechnen, für die Anwendung der ZPO in WEG-Verfahren
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liegt bereits ein Gesetzentwurf vor. Deshalb sind zum FGG-Beschwerdeverfahren
erste Hinweise zum geplanten Gesetz über das Verfahren in Familiensachen und
in den Angelegenheiten der freiwilligen Gerichtsbarkeit (FamFG) nach dem der-
zeitigen Stand des Referentenentwurfs aufgenommen. Hinweise auf die Änderung
des WEG sind nach dem Entwurf der Bundesregierung zur Änderung des Woh-
nungseigentumsgesetzes und anderer Gesetze zitiert.

Idee und Themenauswahl für dieses Buch habe ich unzähligen Gesprächen mit
Kollegen zu verdanken. Besonders erwähnen möchte ich die Referenten und Teil-
nehmer bei Veranstaltungen des Arbeitskreises Proberichter am Landgericht
München I, die mir immer wieder neue Denkanstöße und Einsichten vermittelt
haben. Bei der Abfassung und Gestaltung des Manuskripts hat mir mein Vater
Karl Stackmann geholfen. Dafür bedanke ich mich herzlich.

München, im Juli 2006 Nikolaus Stackmann
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